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Herren Bezirksliga

FT V. 1844 Freiburg V : TTC Borussia Grißheim 
Sonntag, 02.10.2022, 16:00 Uhr

TTC Borussia Grißheim stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksliga auf

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des TTC Borussia Grißheim in der Herren Bezirksliga gegen die FT V.
1844 Freiburg V durch. Das Spiel am Sonntagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 2.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Oschwald / Gummenscheimer bezwangen Leube / Fröhlin in
einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel
insgesamt war. Nicht ganz mithalten konnten Schönstedt / Zähringer, beim 1:3 gegen Goettelmann /
Steinkuhl, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Keinen Zähler beisteuern konnten Nagel /
Disch im Spiel gegen Riederer / Knuchel, das 0:3 verloren ging. Nach den anfänglichen Partien
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:2 gegenüber. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Ben Oschwald bei seiner Pleite gegen
Mathias Goettelmann. Lange mit Dane Leube kämpfen musste Sebastian Schönstedt, bis er seinen
Kontrahenten mit 4:11, 11:3, 5:11, 11:9, 13:11 niedergerungen hatte. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Das
folgende Einzel zwischen Noah Gummenscheimer und Felix Steinkuhl, das vor der Begegnung auf
Grundlage der TTR-Werte eher als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant wurde, endete
wiederum mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Recht deutlich nach Sätzen war
die Drei-Satz-Pleite von Timm Nagel gegen Daniel Riederer, obwohl man vor dem Spiel auf Basis
der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Das musste man neidlos
anerkennen. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte daraufhin Julian Disch gegen Vincent Knuchel verrichten,
bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Einen Erfolg verpasste Marius Zähringer beim 7:11, 10:
12, 18:16, 10:12 gegen Fritz Fröhlin und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen.
Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 18:16 an
Zähringer ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Lediglich
einen Satzerfolg verbuchte Ben Oschwald bei seiner Pleite gegen Dane Leube. Zwar brachte
Mathias Goettelmann Sebastian Schönstedt phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Sebastian Schönstedt mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als
eher offen erwartete Partie. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Nach gewonnenem ersten Satz gab Noah Gummenscheimer das Spiel gegen
Daniel Riederer noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:
3-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis wird die FT V. 1844 Freiburg V am 15.10.2022 gegen den TTC Eschbach
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
08.10.2022 gegen den TV Pfaffenweiler mitnehmen.

 Statistik:
 FT V. 1844 Freiburg V

Doppel: Oschwald / Gummenscheimer 1:0, Schönstedt / Zähringer 0:1, Nagel / Disch 0:1 
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Einzel: B. Oschwald 0:2, S. Schönstedt 2:0, N. Gummenscheimer 0:2, T. Nagel 0:1, J. Disch 0:1, M.
Zähringer 0:1 

 TTC Borussia Grißheim
Doppel: Goettelmann / Steinkuhl 1:0, Leube / Fröhlin 0:1, Riederer / Knuchel 1:0 
Einzel: D. Leube 1:1, M. Goettelmann 1:1, D. Riederer 2:0, F. Steinkuhl 1:0, F. Fröhlin 1:0, V.
Knuchel 1:0


